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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg

	 Telefon/Fax 	 (Vorwahl 03847 ...)
Bürgermeister 	 Jochen Quandt	 4445 12
Vorzimmer: 	 Elke Cziesso	 4445 12
	 	 Fax: 4445 13
Zentrale: 	 Elke Drohsel	 4445 10
	 	 Fax: 4445 20

1. 	 Allgemeine Verwaltung
	 Leiter: 	 Olaf Steinberg	 4445 30
	 	 	 Fax: 4445 13
	 Personal: 	 Inge-Lore Damaschke	 4445 28
1.1	 Amtsangelegenheiten, Stadt- und 
	 Gemeindevertretungen, Satzungen,
	 Recht, Versicherungen,
	 Evelin Gartzke	 	 4445 15
	 Beate Schwarz	 	 4445 25

1.2. 	Schulen, Kita, Jugend, Sport, Amtsblatt
	 Margret Weihs	 	 4445 24
	 Brit Käker	 	 4445 48

1.3. 	Standesamt
	 Brigitte Berkau	 	 4445 18

1.4. 	Touristinfo
	 Gabriele Kalm	 	 4445 35
	 Thomas Haese	 	 4445 36
	 	 	 Fax: 4445 70
2. 	 Finanzverwaltung
	 Leiter: 	 Reinhard Dally	 4445 40
	 Hannelore Toparkus	 	 4445 27

2.1 	 Stadtkasse; Vollstreckung
	 Cornelia Köpcke	 	 4445 45
	 Bärbel Beyer	 	 4445 46
	 Renate Kubat	 	 4445 74
	 Sigrid Fischer	 	 4445 43

2.2. 	Steuern und Abgaben
	 Ingrid Bücher	 	 4445 47
	 Gudrun Pankow	 	 4445 41

2.3. 	Geschäftsbuchhaltung
	 Rebekka Kinetz	 	 4445 26
	 Anne Kasten	 	 4445 42

3. 	 Bauverwaltung
	 Leiter: 	 Jochen Gülker	 4445 80
	 	 	 Fax: 4445 82
	 Sabine Brinckmann	 	 4445 81

3.1.	 Hoch- und Tiefbau
	 Jörg Rußbült	 	 4445 78
	 Edwin Junghans	 	 4445 77
	 Horst Köbernick	 	 4445 88

3.2.	 Bauleitplanung und Liegenschaften
	 Rolf Brümmer	 	 4445 83
	 Dorothea Behrens	 	 4445 75
	 Susanne Balzer	 	 4445 84

4.	 Bürgeramt
	 Leiter: 	 Eckardt Meyer	 4445 73
	 	 	 Fax: 4445 69

4.1.	 Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr, 
	 Gewerbeamt
	 Martina Meyer	 	 4445 68
	 Christine Bouvier	 	 4445 64
	 Angelika Dreßler	 	 4445 85
	 Friedhofsverwaltung: 	 Birgit Janz	 4445 71

4.2.	 Einwohnermeldeamt, Bußgeld
	 Renate Schäfer	 	 4445 61
	 Sabine Kropp	 	 4445 63

4.3.	 Wohngeld
	 Liane Blaschkowski	 	 4445 60
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4.4.	 Bürgerbüro Brüel	 Telefon: 	 Vorwahl 038483/...
	 	 Fax: 	 333 33
	 Einwohnermeldeamt	 Renate Schäfer	 333 17
	 Wohngeldstelle	 Liane Blaschkowski	 333 13

5. 	 Stadtwerke
 	 	 	 Fax: 4445 54
	 Technischer Leiter:	 Kerstin Pohl	 4445 51
	 Kaufmännischer Leiter:	 Ilona Windolph	 4445 50

6. 	 Bauhof
	 Dietmar Merseburger 	 2182 oder 0171 6055295

Redaktion Amtsblatt

Thomas Haese
Telefon:	 03847 444535
Fax	 03847 444513
E-Mail	 haese@stadt-sternberg.de

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg	 03847 2182
Bauhof Brüel	 038483 33331/017
Bibliothek Sternberg	 03847 2712
Bibliothek Brüel	 038483 33340
Badeanstalt	 03847 2874
Heimatmuseum	 03847 2162
Kindergarten	 03847 2465
Kläranlage	 03847 312071
Hort Sternberg	 03847 311945
Grundschule Sternberg	 03847 2622
Grundschule Brüel	 038483 293010
Regionale Schule Brüel	 038483 293030
Sporthalle Sternberg	 03847 2713
Sporthalle Brüel	 038483 20040
Sportlerheim Sternberg	 03847 2806
Stadtwerke Sternberg	 03847 444550
Stadtwerke Sternberg (Bereitschaft)	 0171 7119336, 
	 0171 7119337
Wasserwerk	 03847 2393

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 	
in Sternberg und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg
Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag auch 	 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch auch	 von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Donnerstag	 geschlossen

Bürgerbüro Brüel
Einwohnermeldeamt
Donnerstag	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
	 von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Wohngeldstelle
Donnerstag	 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
	 von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Amt Sternberger Seenlandschaft

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister	 Sprechzeiten
Blankenberg
Herr Peter Davids	 Dienstag 	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Gemeindehaus Blankenberg
	 038483 20733
Borkow
Frau Regina Rosenfeld	 Montag - Freitag nach 
	 Absprache unter
	 038485 20585 oder
	 0173 2617567
Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg	 Montag 	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Bürgerhaus Brüel
	 038483 33323
Dabel
Herr Herbert Rohde	 Dienstag 	 18:30 - 20:00 Uhr
	 Gemeindehaus Dabel
	 Büro 038485 20207
Hohen Pritz
Frau Britta Täufer	 Nach Absprache
	 038485 20618
	 Büro Tel. 038485 20460
Kobrow
Herr Olaf Schröder	 jeden 1. Montag im Monat 
	 18:00 - 19:00 Uhr  
	 Sporthalle Kobrow 
	 oder telefonisch unter 
	 03847 311146
Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus	 nach Absprache
	 Tel. 038486/20520
Langen Jarchow
Frau Christa Richelieu	 nach Absprache
	 038483 29448
Mustin
Herr Berthold Löbel	 nach Absprache 
	 Tel. 038481 20725 oder 
	 0172 3137080
Sternberg
Herr Jochen Quandt	 nach Absprache
	 Tel. 03847 444512
Weitendorf
Herr Bernd Knoll	 Mo. - Fr. nach Absprache
	 038483 20675
Witzin
Herr Bruno Urbschat	 nach Absprache 
	 038481 20000
Zahrensdorf
Herr Alfred Nuklies	 nach Absprache
	 Gemeindebüro Zahrensdorf
	 038483 20861

Öffnungszeiten der Bibliotheken 	
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg
Finkenkamp 24
Dienstag	 von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr
	 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag	 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
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Stadtbibliothek Brüel

August-Bebel-Straße 1
Montag	 geschlossen
Dienstag	 von 10:00 Uhr bis 12:00 und 
	 von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag	 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag	 von 10:00 Uhr bis 12:00 und 
	 von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20
Montag	 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag	 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum
Dienstag	 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Öffnungszeiten:
Oktober bis April - Donnerstag 	 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mai bis September - 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 	 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Juli und August - 
auch am Sonntag 	 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Heimatstube Dabel

W.-Pieck-Straße 20
19406 Dabel
Tel. 038485 20420

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 	 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Heimatstube Brüel

Öffnungszeiten:
Dienstag	 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Donnerstag	 von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jeden Dienstag in der Zeit von 08:30 Uhr - 12:00 Uhr und von 
13:30 Uhr - 17:00 Uhr finden Sprechzeiten des Jugendamtes 
Parchim in der Außenstelle Sternberg, Mecklenburgring 32, 
statt. Vorherige Terminabsprachen sind erwünscht.

Ansprechpartner:
Frau Riediger
Telefonisch erreichbar:	 Parchim 03871 722276
	 Sternberg 03847 4359838

Außensprechstunde des Jugendamtes Parchim in der 
Volkshochschule Brüel 

Einzugsbereich:
Stadt Brüel	 Alt Necheln, Brüel, Golchen, Keez, Krons-

kamp, Necheln, Neu Nechen, Thurow

Kuhlen- Wendorf	 Gustävel, Holdorf, Holzendorf Kuhlen, 
Müsselmow, Nutteln, Tessin, Weberin, 
Wendorf, Zaschendorf

Ansprechpartner: 	 Dipl. Soz.päd./-arbeiter Sascha Dettmann
Ort: 	 Volkshochschule Brüel 
	 Schweriner Str. 57, 19412 Brüel
Öffnungszeiten: 	 Donnerstag, 09:00 - 12:00 Uhr
	 13.30 - 17.00 Uhr
	 Freitag, Termin nach Vereinbarung

Telefon: 03871 722240
Mobil: 0152 21833188
E-Mail: dettmann@lkparchim.de

WEMAG-BAE Brüeler  
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1.	 Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen 
tagsüber unter:

	 -	 für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483 
3130

	 -	 für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385 755-2281
2.	 für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung 

mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserent-
sorgung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 
0385 755-111.

3.	 Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser, 
Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 0385 
755-2755.

4.	 Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 
3924510, Telefax: 0385 3924513.

5.	 Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im 
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-
den Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie telefo-
nisch vereinbaren unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH

Information der Stadtwerke Sternberg

zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen und 
abflusslosen Gruben

Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen 
Gruben fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Fir-
ma an:
NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg 8 b
23936 Grevesmühlen

Sie erreichen diese Firma unter
Tel.: 03881 759586
Fax: 03881 757484
oder über
E-Mail-Adresse: yvonne.trosiener@nwl-gvm.de.

Ihre Stadtwerke
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Zahnärztlicher Notdienst

Der diensthabende Zahnarzt wird Ihnen unter der Telefon-
nummer 038483 31567 mitgeteilt. Notdienstsprechstunde 
ist täglich zwischen 10:00 und 11:00 Uhr. 

Kreisstellenvorsitzender Dr. MSc. R. Möbius 

Spiel-Erlebnisraum für Crivitzer Kita und  
Gefängniszellen im Kloster Dobbertin

Lokale Aktionsgruppe übergibt Zuwendungsbe-
scheide für die Projekte 2012

Am 22. März übergaben Lothar Rohlf, Geschäftsstellenleiter 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Warnow-Elde-Land, und 
Dieter Winkelmann vom StALU Westmecklenburg einen Zu-
wendungsbescheid in Höhe von ca. 30.000 EUR an die Stadt 
Crivitz. Mit diesem Geld soll die Kindertagesstätte „Uns Lütten“ 
einen Spiel-Erlebnisraum erhalten. Der bisherige Spielplatz bot 
ein eher tristes Bild. Während der nächsten Monate können 
sich Kinder, Eltern, Mitarbeiter und Anwohner mit den Themen 
Kinderumweltschutz und Naturschutz auseinander setzen und 
sich gemeinsam mit einem Landschaftsplaner aktiv in die Um-
setzung des Projektes einbringen. Der neue Spielplatz soll ei-
ne „Grüne Insel“ inmitten der Plattenbausiedlung werden und 
auch eine Begegnungsstätte mit typisch Mecklenburgischem 
Charakter (Platt Snacker Ecke) für Jung und Alt im Wohngebiet 
werden. Entstehen soll eine Hügellandschaft mit Wegen, Plät-
zen, Balancier- und Kletterbäumen, Wasserspielgelände, Wild-
obsthecken und Weidenhäuschen. 
Auf dem Gelände des Klosters in Dobbertin wird nach aufwen-
diger Sanierung durch das Diakoniewerk das neue Klosterca-
fé eröffnet. Während der Reparaturarbeiten am Dachstuhl des 
1744 errichteten Gebäudes wurden alte Gefängniszellen wie-
derentdeckt. Diese dokumentieren die juristische Hoheit des 
ehemaligen Klosterhauptmanns. Der Förderverein des Klosters 
Dobbertin hat es sich daher zum Ziel gesetzt, das bislang unge-
nutzte Dachgeschoss nun für Besucher zugänglich zu machen. 
Neben den Gefängniszellen soll ab 2013 auch eine Regional-
ausstellung über die Bedeutung des ehemaligen Klosteramtes 
mit seinen umfangreichen Ländereien, Wäldern, Seen und 
Ortschaften, informieren und den starken Bezug des Klosters 
zur Region verdeutlichen. Einheimische und Gäste sollen so 
auch Hinweise auf weitere historische Sehenswürdigkeiten 
und lohnenswerte Ausflugsziele in der Umgebung erhalten. 
Das Kloster Dobbertin ist mit ca. 30.000 Besuchern pro Jahr 
ein touristischer Anziehungspunkt in der Region. Sowohl die 
Sanierung des Gebäudes als auch die Regionalausstellung im 
Dachgeschoss werden aus dem Budget der Lokalen Aktions-
gruppe Warnow-Elde-Land unterstützt. Die LAG fördert damit 
die zentrale Bedeutung die das Kloster als Motor der Entwick-
lung sowohl in der Vergangenheit als auch in der Gegenwart 
für die Region gespielt hat. Der Zuwendungsbescheid über 
30.000 EUR für die Regionalausstellung wurde, ebenfalls am 
22.03.2012, an Axel Ullrich  als Vertreter des Fördervereins Klo-
ster Dobbertin e. V. übergeben.

LAG Warnow-Elde-Land
Die LEADER-Region Warnow-Elde-Land ist eine von 13 Regi-
onen in M-V, die Fördermittel der Europäischen Union für Pro-
jekte zur Stärkung des ländlichen Raumes erhalten. Um die 
zentralen Entwicklungsziele der LAG zu erreichen, erfolgt die 
thematische Konzentration von Maßnahmen auf drei Hand-
lungsfelder: Tourismus und Naherholung, natürliches und kultu-
relles Erbe sowie Daseinsvorsorge. 

Projekte 2012
•	 Erneuerung der Badesteganlage am Sternberger See
•	 Familiengerechte touristische Infrastruktur Region Plau am See
•	 Grünes Klassenzimmer Umweltschule Matzlow-Garwitz
•	 Kneipp-Bereich im Kompetenzzentrum Gesundheitserziehung 
•	 Lückenschluss mit Verweileinrichtung Wanderweg Wallanla-

ge Sternberg
•	 Marketingkampagne für Familienangebote Region Plau am See
•	 Naherholungszentrum am Barniner See
•	 Regionalausstellung Klosteramt Dobbertin
•	 Sanierung Forsthof Rusch
•	 Schaffung eines naturnahen Spiel-Erlebnisraumes Kita „Uns 

Lütten“ in Crivitz
•	 Wanderweg Naherholungsgebiet „Neuer Teich“ in Lübz

Die Maßnahmen umfassen ein Gesamtvolumen von ca. 
600.000 EUR, wovon knapp 500.000 EUR als Förderzuschüsse 
in die Region fließen. 
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Ihre Ideen sind gefragt!
Haben Sie Projektvorschläge, die der Umsetzung der Entwick-
lungsstrategie der LAG Warnow-Elde-Land dienen? Dann neh-
men Sie Kontakt zu uns auf. Wir beraten und unterstützen Sie 
bei der Erstellung eines Förderantrages. 
Weitere Informationen stehen unter: www.warnow-elde-land.de 
für Sie bereit.

Amtsgericht Parchim
Beschluss
Parchim, 23.03.2012 
Geschäfts-Nr.: 14 K 11/11

In der Zwangsversteigerungssache
betreffend das Grundstück eingetragen im Grundbuch von Da-
bel Blatt 39

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Dabei, Flur 7, Flurstück 464, Gebäude- und 
Freifläche, Erholungsfläche, Wilhelm-Pieck-Str. 35, groß 
1.623 qm

wird das Verfahren aus dem Anordnungsbeschluss vom 
30.03.2011 gemäß § 30 ZVG einstweilen eingestellt.

Die Beschlagnahme bleibt bestehen.

Der auf Donnerstag, den 12.04.2012, 10:00 Uhr anberaumte 
Termin zur Versteigerung wird aufgehoben.

Gründe:
Der Gläubiger hat die einstweilige Einstellung bewilligt. Der Ver-
steigerungstermin war aufzuheben, da kein weiterer Gläubiger 
das Verfahren betreibt.

Hinweis für den Gläubiger:
Das Verfahren wird nur auf Ihren Antrag fortgesetzt. Es wird 
aufgehoben, wenn der Antrag nicht binnen sechs Monaten bei 
dem Vollstreckungsgericht eingeht (§ 31 ZVG). Die Frist beginnt 
mit der Zustellung dieses Hinweises.
Ist das Verfahren auf Grund einer Bewilligung des Gläubigers 
bereits zweimal eingestellt, so gilt eine erneute Einstellungsbe-
willigung als Rücknahme des Versteigerungsantrags. Der Be-
willigung der Einstellung steht es gleich, wenn der Gläubiger die 
Aufhebung des Versteigerungstermins bewilligt.

Altenburg
Rechtspflegerin

Amtliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Witzin über das Ergebnis  
des Bürgerentscheids am 25. März 2012

Am 25. März 2012 fand in der Gemeinde Witzin ein Bürgerent-
scheid über die Frage „Soll Herr Bruno Urbschat als Bürgermei-
ster der Gemeinde Witzin abberufen werden? JA / NEIN“ statt.

Es wurde folgendermaßen abgestimmt:
Stimmberechtigte:	 428
abgegebene Stimmen:	 310
gültige Stimmen:	 308
ungültige Stimmen:	 2
JA-Stimmen:	 153
NEIN-Stimmen:	 155

Gemäß § 20 Absatz 7 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern bedarf der Bürgerentscheid der Mehrheit von zwei 
Dritteln der gültigen Stimmen, wobei diese Mehrheit mindestens 
einem Drittel der Stimmberechtigten entsprechen muss.
Ein Drittel der Stimmberechtigten sind 143. Zwei Drittel der gül-
tigen Stimmen sind 206.
Es wird festgestellt, dass 153 JA-Stimmen mehr als einem Drit-
tel der Stimmberechtigten entsprechen. Es wird ebenso fest-
gestellt, dass 153 JA-Stimmen nicht zwei Dritteln der gültigen 
Stimmen entsprechen.
Damit ist der Bürgerentscheid nicht erfolgreich. Der Bürgermei-
ster der Gemeinde Witzin wird nicht abberufen.

Witzin, den 27. März 2012

gez. Werner Kröplin
1. stellv. Bürgermeister
 

Bekanntmachung über das Nachrücken 
eines Gemeindevertreters  
in die Gemeindevertretung Witzin

Am 9. Februar 2012 hat Frau Simone Scheefe als Mitglied der 
CDU-Fraktion in der Gemeindevertretung Witzin ihren Rücktritt 
erklärt. Nach der amtlichen Feststellung des Wahlergebnisses 
vom 7. Juni 2009 ist 
Herr Andreas Spies
aus Witzin die nächste nachfolgende Person auf der Liste der 
CDU. Herr Spies hat das Mandat in der Gemeindevertretung 
Witzin angenommen.

Sternberg, den 27. März 2012 

gez. Jochen Quandt
Gemeindewahlleiter

Vermessungsbüro Lübcke
Dipl.-Ing. (FH) HOLGER LÜBCKE
ÖFFENTLICH BESTELLTER VERMESSUNGSINGENIEUR
zugelassen im Land Mecklenburg-Vorpommern
Ludwigsluster Chaussee 72 • 19061 Schwerin • Telefon 0385 
395600 • Fax 0385 3956019

Bekanntmachung über die öffentliche  
Zustellung der Mitteilung des Grenztermins 
in der Gemarkung Sternberg

Im Rahmen der Straßenschlussvermessung ist in der Gemar-
kung Sternberg, Flur 1 ein Teil der Flurstücke 216 und 217 ver-
messen und abgemarkt worden.
Eine Zustellung der Mitteilung des am
Dienstag, dem 22.05.2012 um 10:00 Uhr
in Schwerin in der Geschäftsstelle des Öffentlich bestellten Ver-
messungsingenieurs Dipl.-Ing. (FH) Holger Lübcke, Ludwigslu-
ster Chausse 72, 19061 Schwerin stattfindenden Grenztermins 
über die Grenzfeststellung und Abmarkung ist nicht möglich, da 
der Aufenthaltsort bzw. die Namen und der Aufenthaltsort der 
Erben von der Eigentümerin Frau Ida Meyen, geb. Sier unbe-
kannt sind.
Die Mitteilung des Grenztermins wird hiermit auf dem Wege 
der öffentlichen Bekanntmachung zugestellt und die Unterla-
gen dazu können in der Geschäftsstelle des öffentlich bestellten 
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Vermessungsingenieurs Dipl.-Ing. (FH) Holger Lübcke, Lud-
wigsluster Chaussee 72, 19061 Schwerin in der Zeit vom 
10.04.2012 bis zum 21.05.2012 eingesehen werden.

Schwerin, den 05.04.2012

Dipl.-Ing. (H) Holger Lübcke 	 Antrags-Nr. ULV 323/11
Öffentlich bestellter Verm.-Ing. 	Auftrags-Nr. 11053-02

Staatliches Amt	
für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg
- Flurneuordnungsbehörde -
Bleicherufer 13	
19053 Schwerin	

Bodenordnungsverfahren „Zülower Weg“ 
Landkreis Ludwigslust-Parchim 
Gemeinde Witzin	 Aktenzeichen: 5433.3-5-60-0011
	 (bitte bei Schriftverkehr angeben)
	 Schwerin, 28.03.2012
Ausfertigung
Öffentlich Bekanntmachung
Für die Gemeinde Witzin

Anordnungsbeschluss

Nach den §§ 53 und 56 des Landwirtschaftsanpassungsge-
setzes (LwAnpG) vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418) mit spä-
teren Änderungen i. V. m. §§ 6 und 8 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546) mit 
späteren Änderungen ergeht folgender Beschluss:

I.
Das Bodenordnungsgebiet wird durch Ausschluss der fol-
genden Fläche geändert:
Gemeinde: 	 Witzin 
Gemarkung: 	 Witzin 
Flur: 	 8
Flurstück: 	 213
Das Ausschlussgebiet umfasst 0,8068 ha.
Das Verfahrensgebiet umfasst nunmehr 27,0434 ha.
Die genaue Abgrenzung des ausgeschlossenen Bodenord-
nungsgebietes kann bei der Flurneuordnungsbehörde, dem 
Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklen-
burg, 19053 Schwerin, Bleicherufer 13, Zimmer 512 in einem 
Zeitraum von zwei Wochen, gerechnet vom ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung, zu den üblichen Dienststunden 
eingesehen werden.

II.
Gründe
Beim Ausschlussgebiet handelt es sich um die Mildenitz. Für 
dieses Flurstück gibt es keinen Handlungsbedarf. Die Grenzen 
wurden bereits in einer früheren Vermessung festgestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen den Anordnungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg, Bleicherufer 13, 19053 Schwerin, schriftlich 
einzulegen oder zur Niederschrift zu erklären.

Im Auftrag

gez. A. Winkelmann 	 (LS)

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Ausgefertigt: 
Schwerin, 28.03.2012

Bekanntmachung nach § 3a Satz 2,  
2. Halbsatz des Gesetzes über  
die Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirt-
schaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-
Vorpommern vom 28.03.2012

Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens 
Borkow hat den Antrag gestellt, die im Maßnahmenplan dar-
gestellten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im ge-
nannten Bodenordnungsverfahren im Sinne des Flurbereini-
gungsgesetzes zu bauen.
Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucher-
schutz Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbehörde 
hat eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß § 3c 
des UVPG in Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 1 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. September 2001 (BGBl. 
1 S. 2350) durchgeführt. Die Prüfung hat zu dem Ergebnis ge-
führt, dass von dem Vorhaben keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Eine Umweltverträglich-
keitsprüfung ist daher nicht erforderlich.
Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbst-
ständig anfechtbar.
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag nach den Vor-
schriften des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes in Verbin-
dung mit dem Flurbereinigungsgesetz entscheiden.
 
gez. Reimann	 Siegel

Freiwillige Feuerwehr  
„Hans Hamann“ Sternberg

Dienstplan für Monat April 2012

Datum/Uhrzeit	 Art des Dienstes 	 Ausbilder	 Art
__________________________________________________
07.04.12	 Osterfeuer	 E. Meyer
17:00 Uhr		  H. Ritz

17.04.12 	 Vorstandssitzung	 E. Meyer
19:00 Uhr
20.04.12	 OTS Gymnasium Sternberg	 E. Meyer	 P 2h
19:00 Uhr	 Begehung des Objektes und
	 Geländes
	 Leiterübung DL 30
28.04.12	 Amtsausscheid Witzin
8:00 Uhr

Jugendwehr
14.04.12	 Sport	 O. Borat
9:00 Uhr
28.04.12	 Löschangriff alle Gruppen	 O. Borat
9:00 Uhr

Spielmannszug
Jeden Freitag	 Probe
18:00 Uhr

Senioren
28.04.12	 gemütliches 	 H. Fleischhauer
14:00 Uhr	 Beisammensein

Kam. E. Meyer
Wehrführer
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Behindertenverband hat neuen Vorstand

Auf der Mitgliederversammlung am 09. März 2012 wurde ein 
neuer Vorstand gewählt. MR Dr. Herwig Maahs trat aus persön-
lichen Gründen nach langjähriger Tätigkeit als Vorsitzender des 
Vereins zurück.
Wir danken ihm für die Aufopferungsvolle und nicht immer leich-
te Tätigkeit im Verein und wünschen ihm und seiner Familie al-
les Gute, vor allem aber Gesundheit.
Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Vorsitzender: 	 Klaus Kirschnick
Stellvertreter: 	 Petra Rauchfuß,
Des Weiteren Margot Schönborn, Ilona Mau sowie Dorothea 
Hoffmann.
Wir hoffen auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern 
und stehen allen mit Rat und Tat zur Seite.

Der Vorstand

Tierschutzarbeit im ersten Quartal 2012

Wenn auch der Winter spät kam und sehr kalt war, wir haben 
frühzeitig begonnen, an den diversen Futterstellen vorzugswei-
se die weiblichen Katzen einzufangen und zu kastrieren.
Bisher konnten wir 15 Tiere unfruchtbar machen.
Das wird sich auszahlen, denn diese können schon keinen 
Nachwuchs mehr bekommen.
Somit verringern wir das Elend der vielen freilebenden Katzen, 
die oft schlecht ernährt und krank sind und insgesamt ein jäm-
merliches Dasein fristen müssen.
Ein Tier von den 15 eingefangenen musste eingeschläfert wer-
den, da sein Zustand zu schlecht war.
Wie schon erwähnt, beschränken wir uns vorerst auf die weib-
lichen Tiere, soweit dies möglich ist. Die Kater werden in Folge 

ebenfalls kastriert, denn sie können ja auch andernorts zur un-
kontrollierten Vermehrung beitragen.
Wir konnten auch einige sehr zahme Tiere aufnehmen und der 
Vermittlung zuführen.
Insgesamt wurden 8 Katzen und Kater aufgenommen, von de-
nen nur einer noch kein Zuhause gefunden hat. Unser Tier-
schutzverein vermittelte insgesamt seit seinem Bestehen schon 
über 1.000 Katzen (vorzugsweise in und um Güstrow, aber 
auch z. B. ins Ruhrgebiet, nach Berlin und Hamburg, nach Ga-
debusch und Wüstmark, nach Malchin und in die Lausitz).
Unsere Sternberger Gruppe leistet dazu auch ihren Beitrag, 
doch werden leider im Sternberger Einzugsgebiet seltener Tiere 
vermittelt.
Vor uns stehen noch viele Aufgaben. So müssen noch minde-
stens 25 Katzen kastriert werden, von denen wir jetzt schon 
wissen. Es kommen erfahrungsgemäß noch mehr dazu.
Das ist in der Summe zwar nicht so viel wie im Vorjahr, aber 
das Jahr fängt ja auch gerade eben erst an. 
Die Bereitschaft zur Kastration der Katzen in der Bevölkerung 
steigt, unsere Arbeit trägt Früchte. Es werden immer mehr Kat-
zen gemeldet, die entweder auf größeren Futterstellen sind 
oder als zugelaufene Nachkommen verwilderter Katzen Men-
schen gefunden haben, die sie füttern und oft selbst behalten 
wollen, wenn die Kastration abgesichert wird.
Wir sind der Meinung, dass es höchste Zeit ist, die allgemeine 
Kastrationspflicht für Freigängerkatzen einzuführen, der Ge-
setzgeber ist gefragt!
Auch sollten Tierhalter ihre freilaufenden Katzen und Kater mit 
einem Chip versehen lassen, damit diese im Falle eines Falles 
wiedergefunden werden können.
Eine schlimme Tierquälerei gab es in Mestlin, wo Katzen mit 
Drahtschlingen so stark verletzt wurden, dass sie eingeschläfert 
werden mussten.
Für Hinweise, die zur Ergreifung und Verurteilung des Täters 
oder der Täter führen, hat ein Tierfreund 500 EUR Belohnung 
ausgelobt.
Leider hat sich bisher niemand gemeldet, der entsprechende 
Hinweise geben kann oder will. Wir appellieren nochmals an 
das Gewissen etwaiger Mitwisser dieser Tat. Denken Sie daran, 
was die Tiere, die keinem etwas zuleide getan haben, erleiden 
mussten. Und denken Sie daran, dass jeder Tierquäler ein po-
tenzieller Menschenquäler ist!

Unsere Tierschutzgruppe kümmert sich natürlich nicht nur um 
Katzen, wenn auch diese Aufgabe im Vordergrund steht.
So wurde ein Hund, der aus familiären Gründen abgegeben 
werden musste, im Tierheim Laage untergebracht, wo seine 
Chancen, schnell ein neues Zuhause zu finden, gut sind.
In mehreren Fällen erreichten uns Meldungen über Hunde und 
auch Pferde in schlechter Haltung. Diesen Meldungen wird in 
enger Zusammenarbeit mit dem Ordnungsamt und dem Vete-
rinäramt jedes mal nachgegangen. Wo es erforderlich ist, wird 
Hilfe eingeleitet. Es ist allerdings nicht möglich, immer allen 
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Tieren optimale Bedingungen zu verschaffen. Es müssen meist 
Kompromisse eingegangen werden wie auch sonst  im Leben.
Wir können jedoch sagen, dass wir sehr froh über die Akzep-
tanz in der Bevölkerung sind, wir brauchen die Mitarbeit unserer 
Bürger.
Dank an alle, die uns geholfen haben und auch weiterhin hel-
fen.
Die Hilfe, in welcher Form auch immer, kommt den Tieren zu-
gute.
Hier noch einmal die Bankverbindung unseres Tierschutzver-
eines, falls Sie etwas Geld spenden möchten:

Kontoinhaber: 	 Tierschutzverein Güstrow
Kontonummer:	 1368079
Bankleitzahl: 	 14061308
	 V-u.R-Bank Güstrow
Verwendungszweck:  	 Sternberg

Wir, die Ortsgruppe Sternberg des TSV Güstrow u. U. e. V., 
wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Osterfest !

i. A. Antje Cieslak

Motorsport-Event des MC Sternberg e. V.  
am letzten Samstag im April

LVMX-Seitenwagen-Cup gastiert in Sternberg…
Etwas früher als in den vergangenen Jahren wird in diesem 
Jahr die Veranstaltung des MC Sternberg e. V. stattfinden.
Bereits am 28. April lädt der Verein wieder zahlreiche Gäste 
an die Rennstrecke „Am Schafschuppen“ und hält ein interes-
santes Programm bereit.
So starten die Sportler in zwei Soloklassen und kämpfen hierbei 
um Landesmeisterschaftspunkte. In der MX 2 Klasse kommen 
Motorräder bis 250 4takt zum Einsatz und in der MX 1 Klasse 
gehen die Motocrosser mit hubraumoffenen Maschinen an den 
Start.

Noch mehr Hubraum und noch mehr PS, ja sogar noch ein Rad 
mehr, haben dann die Teilnehmer in der dritten Klasse zur Ver-
fügung. Denn nach längerer Abwesenheit konnte die Seitenwa-
gen Klasse wieder verpflichtet werden.
Hier geht es länderübergreifend um Punkte für den LVMX-Cup, 
sodass aus mehreren Bundesländern die Gespannfahrer für 
Action sorgen werden.
Das Training beginnt wie gewohnt um 10 Uhr und um 14 Uhr 
fällt zum ersten Mal das Startgitter für die Piloten.
Tolle Klassen also beim 33. Motocross-Rennen in Sternberg 
und insbesondere die Seitenwagen dürften wieder für Gänse-
haut pur sorgen.

Anschlussprogramm mit Tanz in den Mai…
Im Anschluss des Rennnachmittags findet die Siegerehrung ge-
gen 18 Uhr im Festzelt statt.

Denn hier findet innerhalb des Rahmenprogramms der „Tanz in 
den Mai“ statt und bis 20 Uhr ist der Eintritt für alle frei.
Zu DJ-Klängen und gastronomischer Versorgung, welche auch 
tagsüber vielseitig angeboten wird, klingt dann die Veranstal-
tung „Am Schafschuppen“ aus.

Kurzinfos:
Eintritt Motorsport: 	 6 Euro
Eintritt Tanz in den Mai: 	 bis 20 Uhr Eintritt frei, anschl. 3 Euro
Training: 	 10 Uhr
Rennen: 	 14 Uhr
Tanz in den Mai: 	 18 Uhr

Infos im Internet unter www.mc-sternberg.de oder auf facebook

Vorschau FC Aufbau Sternberg

Vorschau über die Spiele der Herrenmannschaften von FC Auf-
bau Sternberg.
Erfreulich dabei ist das Abschneiden der ersten Mannschaft in 
der Landesklasse VI. Wichtige Spiele für alle Teams bis zum 
Ende der Rückrunde.

Erste Mannschaft
14.4.12 	MSV Lübstorf - FC Aufbau Sternberg 	 15:00 Uhr
21.4.12 	FC Aufbau Sternberg - SG Carlow 	 14:00 Uhr
28.4.12 	Selmdorfer SV - FC Aufbau Sternberg 	 14:00 Uhr
06.5.12 	TSG Gadebusch II - FC Aufbau Sternberg 	 14:00 Uhr
12.5.12 	FC Aufbau Sternberg - SC Dassow 	 14:00 Uhr

Zweite Mannschaft
15.4.12 	SV Stolpe - FC Aufbau Sternberg II 	 14:00 Uhr
22.4 12 	SSV Dobbertin - FC Aufbau Sternberg II 	 14:00 Uhr
29.4.12 	FC Aufbau Sternberg II - 
	 SG Marnitz/Suckow 	 14:00 Uhr
06.5.12 	SV Blievenstorf - FC Aufbau Sternberg II 	 14:00 Uhr
13.5.12 	FC Aufbau Sternberg II - SG Cambs/Leezen 	14:00 Uhr
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Alte Herren
20.4.12 	SV Einheit Crivitz - FC Aufbau Sternberg 	 18:30 Uhr
27.4.12 	FC Aufbau Sternberg - Parchimer FC 	 19:30 Uhr
06.5.12 	SV Crivitz - FC Aufbau Sternberg 	 14:00 Uhr
11.5.12 	FC Aufbau Parchim - FC Aufbau Sternberg 	 19:30 Uhr

Wünschen wir uns spannende Spiele und viel Erfolg für den FC 
Aufbau Sternberg.

Olympische SommerSportCamps  
des Kreissportbundes

In den Sommerferien startet der Kreissportbund Ludwigslust-
Parchim wieder mit zwei Sportcamps. In der zweiten und dritten 
Ferienwoche sind alle Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 
13 Jahren zu einer sportlichen Woche nach Balow eingeladen. 
Passend zu den in London ausgetragenen 30. Olympischen 
Spielen werden die Sportcamps genau dieses Thema aktiv be-
handeln. Die Teilnehmer bekommen nicht nur einen Einblick in 
verschiedene olympische Sportarten, sondern erfahren auch 
etwas über die Geschichte der Olympischen Spiele, den Zielen 
und über die Bedeutung von Symbolen und Ritualen. Zudem 
erwarten euch  Ausflüge mit dem Rad, abwechselungsreiche 
Tagesprogramme sowie ein Grillabend mit anschließender Mini-
disco. Anmeldungen und weitere Information gibt es beim Kreis-
sportbund Ludwigslust-Parchim unter folgender Kontaktdaten: 
Tel: 03874 666647 oder per Mail: ksb-sportjugend-lwl-pch@t-
online.de. 

Termine: Sportcamp 1: 	 02. - 06. Juli
Sportcamp 2: 	 09. - 13. Juli

Bekanntmachung  
Jagdgenossenschaft Sternberg

Einladung

zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Stern-
berg

Eingeladen sind alle Eigentümer, bzw. deren durch Eigentümer-
vollmacht ausgewiesenen Vertreter, bejagbarer Flächen gemäß 
Bundesjagdgesetz der Gemarkung Stadt Sternberg, Groß Ra-
den und Peeschen.

Tagesordnung: 
1. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes — Zeitraum 

2008/2012
2. 	 Finanzbericht — Zeitraum 2008/2012
3. 	 Entlastung des Vorstandes
4. 	 Beschlussfassungen
4.1. 	 Auszahlung des Pachtzinses Zeitraum — 2008/2012
5. 	 Neuwahl des Jagdvorstandes JG Sternberg
6. 	 Auszahlung des Pachtzinses

Die Vollversammlung findet am 11.05.2012 um 19:00 Uhr in 
Sternberg, Seehotel im Nebengebäude „Salon Fritz Reuter“ und 
„Salon Ernst Barlach“ statt.

Der Vorstand

Programm zum 10. Landesrapsblütenfest

Freitag
15:00 	 Tag des Landwirtes - 
	 Podiumsdiskussion
19:00 	 Rapsblütenball im 
	 Seehotel
20:00 	 OSTSEEWELLE 
	 HIT-RADIO MV PARTY 

TOUR mit den DJs 
	 Dave Schwarz & 
	 Alexander Stuth
23:00 	 Höhenfeuerwerk

Samstag
10:00 	 Großer Festumzug
11:00 	 Eröffnung des Landes-

rapsblütenfestes, 
	 anschließend Markttreiben
11:30 	 Programm mit Mitwir-

kenden des Festum-
zuges, Gruppen und 
Künstler aus der Region

13:30 	 Gastköniginnen präsen-
tieren sich, Moderation: 
André Schneider 

	 (OSTSEEWELLE
	  HIT-RADIO M-V)
14:30 	 Künstler live: 
	 MATROSEN in Lederhosen
15:30 	 Gastköniginnen präsen-

tieren sich
17:00 	 KRÖNUNG  

DER LANDESRAPS-
BLÜTENKÖNIGIN

20:00 	 Raps-Dance mit der 
Band „Test“ aus Waren

Sonntag
	 Familien- und Präventi-

onstag mit der Landes-
polizei

	 - 	 Fahrradcodierung
	 - 	 Hundevorführung
	 - 	 Puppenbühne
	 - 	 Verkehrsgarten
10:00 	 Gottesdienst, Stadtkirche
11:00 	 Frühschoppen mit dem Landespolizeiorchester
13:00 	 Auslosung der Rapstombola
14:00 	 Abschlussprogramm (Chor und Tanz)

13. BIBERTAG  
MECKLENBURG-VORPOMMERN

 am 21.04.2012 von 09:30 - 16:00 Uhr in das
Haus Biber & Co. 19412 Alt Necheln, NABU Kreisverband 
Parchim e. V.
Schon zum 13. Mal findet der Bibertag in Alt Necheln statt und 
auch diesmal werden wie üblich am Vormittag Vorträge und am 
Nachmittag Exkursionen angeboten. Alles dreht sich um den 
Biber. Es wird seine aktuelle Verbreitung beleuchtet, die Ge-
staltung und das Management seiner Lebensräume durch ihn 
selbst und andere betrachtet und sein Verhältnis zu einigen sei-
ner Lebensraumpartner bewertet.
Eine in den letzten Jahren oft gestellte Frage, wie sich Biber-
dämme auf die Durchlässigkeit von Gewässern für Fische aus-

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung



Nr. 04/2012	 – 11 –	 Sternberger Seenlandschaft

wirken, wird im ersten Vortrag von Dr. Martin Krappe beant-
wortet werden.  „Biber und Wasserwirtschaft“ betitelt Christoph 
Poch von der Unteren Wasserbehörde im Main-Kinzing-Kreis 
(Hessen) seinen Vortrag. Gespannt sein dürfen wir auf die neu-
esten Ergebnisse der Bibererfassung im Naturpark Sternberger 
Seenland.

Ostern im Altslawischen  
Tempelort Groß Raden

Ein buntes Bild und viele Einblicke in das frühmittelalterliche 
Leben wird es zu Ostern auf dem Freigelände des Archäolo-
gischen Freilichtmuseums Groß Raden geben. Von Karfreitag 
bis einschließlich Ostermontag verwandelt sich der altslawische 
Tempelort in einen großen mittelalterlichen Handwerks- und 
Handelsplatz. Viele Teilnehmer aus der gesamten Bundesrepu-
blik werden ihn gestalten und somit das Leben vor 1000 Jah-
ren wie im frühen Mittelalter in Europa darstellen. Es wird ge-
färbt mit Naturmaterialien, Tuche gehandelt, Holzverarbeitung 
und Textilverarbeitung gezeigt, Lederhandwerk vorgeführt, ge-
schmiedet, Schaukochen vorgeführt und vieles mehr. Händler, 
wie die Kräuterhexe und Imker, halten ihre Ware feil. Brot aus 
dem Lehmofen mit Wildkräuterbutter kann gekostet werden.
Zum Selbstaktivsein lädt das Museumsteam ein. So können Be-
sucher sich beim Korbflechten, Eier mit Pflanzenteilen färben 
oder Eier aus Wolle filzen, Tonklappereier nach slawischem 
Vorbild formen, Stockkuchen oder Fladenbrot backen.
Das Museum hat am Osterwochenende täglich von 10 bis 18 
Uhr geöffnet.

Heike Pilz
Archäologisches Freilichtmuseum Groß Raden
Kastanienallee 49
19406 Groß Raden
Tel: 0385 58879381
Fax: 03847 451624
E- Mail:museum.gross.raden@kulturerbe-mv.de
Internet: www.freilichtmuseum-gross-raden.de

Allen Bürgerinnen und Bürgern,  
die im Monat April 2012 ihren  

Geburtstag feiern, übermittelt das Amt 
Sternberger Seenlandschaft, vertreten durch 

Amtsvorsteherin Britta Täufer,  
die allerherzlichsten Glückwünsche.

Ein besonderer Gruß wird insbesondere übermittelt an:

Frau Elisabeth Bublitz	 Sternberg	 zum 98. Geburtstag
Frau Helga Hecksel	 Kobrow/	 zum 93. Geburtstag
	 Kobrow II
Frau Gertrud Friedemann	Sternberg	 zum 93. Geburtstag
Frau Herta Jentzen	 Sternberg	 zum 92. Geburtstag
Frau Hedwig Nagel	 Sternberg	 zum 91. Geburtstag
Frau Gerda Husert	 Witzin	 zum 91. Geburtstag
Frau Ilse Bernhardt	 Dabel	 zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Markgraf	 Sternberg	 zum 90. Geburtstag
Herrn Fritz Warning	 Sternberg	 zum 85. Geburtstag
Frau Frieda Schneeberg	 Brüel	 zum 85. Geburtstag
Herrn Ludwig Wilcke	 Kuhlen-Wendorf	 zum 85. Geburtstag
	 OT Weberin
Frau Erika Hamann	 Sternberg	 zum 85. Geburtstag
Herrn Günter Dumke	 Blankenberg	 zum 80. Geburtstag
Herrn Izydor Zakrzewski	 Sternberg	 zum 80. Geburtstag
Frau Marlene Flotow	 Dabel	 zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Körmer	 Sternberg	 zum 80. Geburtstag
Frau Isolde Wilcke	 Kuhlen-Wendorf	 zum 80. Geburtstag
	 OT Weberin
Frau Ursula Mohnke	 Brüel	 zum 80. Geburtstag
Frau Ingrid Nehk	 Brüel	 zum 80. Geburtstag
Herrn Ewald Wirkus	 Sternberg	 zum 80. Geburtstag
Herrn Wilfried Meschke	 Witzin/Loiz	 zum 80. Geburtstag
Herrn Erwin Ludwig	 Brüel	 zum 80. Geburtstag
Herrn Harry Lehmann	 Dabel	 zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Völzow	 Brüel	 zum 75. Geburtstag
Herrn Hermann Schreiber	Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Frauz Gisela Kadatz	 Kobrow/	 zum 75. Geburtstag
	 Wamckow
Frau Eva Sonntag	 Brüel 	 zum 75. Geburtstag
	 OT Golchen
Herrn Heinz Bieck	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Meyer	 Brüel	 zum 75. Geburtstag
Herrn Erich Ziehmann	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Schmidt	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Ferau Waltraud Graf	 Dabel	 zum 75. Geburtstag
Herrn Erich Awe	 Brüel 	 zum 75. Geburtstag
	 OT Thurow
Herrn Bernhard Bremer	 Mustin/Bolz	 zum 75. Geburtstag
Frau Inge Wohlgemuth	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Herrn Alfred Willsch	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Zahn	 Kuhlen-Wendorf	 zum 75. Geburtstag
	 OT Wendorf
Frau Ruth Neumann	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Frau Katharina Dethloff	 Sternberg	 zum 75. Geburtstag
Herrn Gerd Labitzke	 Kobrow I	 zum 70. Geburtstag
Herrn 
Friedhelm Blaumann	 Kobrow/Stieten	 zum 70. Geburtstag
Herrn Wilfried Keitz	 Sternberg	 zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Ihbe	 Sternberg	 zum 70. Geburtstag
Frau Charlotte Döbel	 Sternberg	 zum 70. Geburtstag
Herrn 
Hans-Joachim Siegel	 Brüel	 zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Müller	 Brüel	 zum 70. Geburtstag
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Frau Reinhild Günther	 Kuhlen-Wendorf	 zum 70. Geburtstag
	 OT Weberin
Frau Ingrid Zimmermann	 Brüel	 zum 70. Geburtstag
Frau Agnes Rückstadt	 Kobrow/	 zum 70. Geburtstag
	 Kobrow II
Frau Heidemarie Thiele	 Sternberg	 zum 65. Geburtstag
Herrn Detlef Uebersohn	 Kobrow I	 zum 65. Geburtstag
Herrn Peter Berndt	 Sternberg	 zum 65. Geburtstag
Herrn Eberhard Engler	 Sternberg	 zum 65. Geburtstag
Frau Karin Klabunde	 Sternberg	 zum 65. Geburtstag
Frau Edeltraut Godow	 Sternberg	 zum 65. Geburtstag
Herrn 
Wolfgang Liebscher	 Borkow	 zum 65. Geburtstag
Herrn Ernst Knak	 Dabel	 zum 65. Geburtstag
Frau Hannelore Bick	 Sternberg	 zum 65. Geburtstag
Herrn Ekkehart Nagel	 Brüel	 zum 65. Geburtstag
Frau Siglinde Bremer	 Mustin	 zum 60. Geburtstag
Frau 
Karin Higert-Bruchmann	 Sternberg/Pastin	 zum 60. Geburtstag
Herrn Horst Heusch	 Mustin	 zum 60. Geburtstag
Frau Elke Schwarz	 Brüel	 zum 60. Geburtstag
Herrn Hermann Ritz	 Sternberg	 zum 60. Geburtstag
Herrn Gerhard Möller	 Mustin	 zum 60. Geburtstag
Herrn 
Hans-Jürgen Seidel	 Blankenberg	 zum 60. Geburtstag
Frau Heidelore Benthin	 Hohen Pritz/	 zum 60. Geburtstag
	 Kukuk
Frau 
Hannelore Böhnemann	 Sternberg	 zum 60. Geburtstag

Informationen des Einwohnermeldeamtes zur Veröffentli-
chung von Jubiläen
Einige Bürger wünschen keine Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages im Amtsblatt. Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Ein-
wohnermeldeamt, dass die personengebundenen Daten nicht 
veröffentlicht werden dürfen.

Großer Frühlingsmarkt

in Brüel

am Samstag, dem 24. April 
ab 10 Uhr im Bereich des Marktes

Es kommen Markthändler mit: 
Hausgemachte Wurstwaren 
Blumen und Pflanzen 
Obst und Gemüse 
Backwaren 
Schokolade und Pralinen 
und vieles mehr

Flohmarkt (jeder wer will)

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Für die Kleinen steht der Pfarrgarten zur Verfügung mit Hüpf-
burg, Bastelstraße, Ballwerfen und vieles mehr.

Auf der Bühne am Markt wird ein buntes Programm geboten.

Rheuma-Liga Arbeitsgruppe Brüel

Die AG Brüel gratuliert den Geburtstagskindern des Monats 
April recht herzlich

Helma Hauke
Kathrin Köster

Burghild Kiel
Angret John
Heidrun Pelz
Irene Steusloff
Brunhilde Gerth
Kerstin Sternberg
Erna Schröter
Else Kähler

Die Leitung der AG Brüel

Behindertenverband Sternberg e. V.

Der Behindertenverband gratuliert folgende Mitglieder im Monat 
April recht herzlich zum Geburtstag:

Herrn Manfred Gläser aus Mustin 
Herrn Heinz Polenske aus Sternberg 
Frau Guntha Aulich aus Dabel
Frau Karin Lindemann aus Wendorf

Gleichzeitig möchten wir Sie informieren, dass unsere nächste 
Versammlung am Freitag, dem 11. Mai um 13:30 Uhr im DRK 
Seniorenheim stattfindet. Nähere Informationen entnehmen Sie 
der Tagespresse.

Der Vorstand
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